
Schwerin, 17. August 2023 

 

Wasserwacht übt komplexes Einsatzszenario:  

Havarie auf dem Schiff  
 

Im Notfall muss jeder Handgriff der Rettung sitzen. 

Ausnahmslos. Um bestens darauf vorbereitet zu sein, wird 

geübt. So am 26. August 2023 auf dem Schweriner See die 

Havarie eines Schiffes des Wasserstraßen- und 

Schifffahrtamtes.  

 

Folgende Szene: Auf einem Schiff des Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsamtes werden Tonnen gestellt. Plötzlich kippt eine 

unerwartet am Kran des Schiffes und schlägt quer über das Deck. 

Mehrere Matrosen werden dabei teils schwer verletzt.  

 

Dieses Szenario wird am 26. August 2023 vor der Kulisse der 

Reppiner Burg auf dem Schweriner Innensee trainiert. Einsatzkräfte 

der DRK-Wasserwacht Schwerin, der DRK-Rettungsdienste 

Nordwestmecklenburg und des Landkreises Spree sowie des 

Wasserstraßen - und Schifffahrtsamtes wollen besser 

zusammenarbeiten. Konkretes Ziel ist: Abläufe effizienter zu 

koordinieren, schneller zu reagieren und die Kommunikation 

untereinander in einer realistischen Notfallsituation zu verbessern.  

Es kommen mehrere Boote, zwei Rettungswagen, mindestens 25 

Kräfte und diverses Rettungsmaterial zum Einsatz.  

 

Folgen Sie unserer Einladung und begleiten Sie den 

Einsatz. 

 

Zeit:    26. August 2023 von 10 Uhr bis 12.30 Uhr   

Ort:     Freibad Kalkwerder, Franzosenweg 17A, Schwerin 

 

Um eine gute Organisation vor Ort sicherzustellen, melden Sie sich 

bitte vorab bei: Antje Habermann,  

Mail: A.Habermann@drk-mv.de, Tel.: 03 85/59 147 93  

mailto:A.Habermann@drk-mv.de


 

 

 

 

Das Deutsche Rote Kreuz ist die gesetzlich anerkannte Nationale Hilfsgesellschaft der 
Bundesrepublik Deutschland. Es ist unser Recht und unsere Pflicht, mit unserem gesamten 
Potential die Menschen bei Katastrophen, Krisen und im Spannungs- und Konfliktfall zu 
schützen. Das DRK ist zudem auch Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege. Es übernimmt 
vielfältige, auch öffentliche Aufgaben als Auxiliar der BRD im humanitären Bereich: Rettet 
Menschen, hilft in Notlagen, bietet eine Gemeinschaft, steht den Armen und Bedürftigen bei und 
wacht über das humanitäre Völkerrecht.  

Das DRK in Mecklenburg-Vorpommern:  
 

  Leistungsstarke Nationale Hilfsgesellschaft mit über 35.000 Förder- und 5.000 aktiven  

   Mitgliedern 

  Arbeitgeber von mehr als 11.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

  Großer Leistungserbringer im Rettungsdienst des Landes mit mehr als 84 DRK- 

   Rettungswachen, 100 Rettungs-, 59 Krankentransportwagen und 40 Notarzteinsatz-  

   Fahrzeugen sowie rund 1.500 Mitarbeitern  

  Träger von 4 gemeinnützigen Krankenhäusern  

  Träger der 3 Medical Task Forces mit über 400 Aktiven  

  gliedert sich in 14 Kreisverbände und 61 Ortsvereine 

  leistet soziale Dienste durch Wohlfahrts- und Sozialarbeit (Jugendrotkreuz, Blutspendedienst,          

   Krankenhäuser, Bildungszentren) 

 

Als starke Hilfsorganisation im Land unterstützen über 1.000 ehrenamtliche Helfer in Sanitäts- 

und Betreuungszüge, Kreisauskunftsbüros, Rettungshundestaffeln und 

Wassergefahrengruppen. Bei akuten Gefahren, Großschadenslagen, Katastrophen und 

Hochwasser helfen genau diese Freiwilligen. Sie evakuieren, betreuen und versorgen 

Menschen.   

Das Hilfspotenzial des DRK in MV ist enorm: Ob Rettungsdienst, die schnellen Einsatzgruppen 

in den Landkreisen und kreisfreien Städten, die Katastrophenschutzeinheiten. Ihr Einsatz steht - 

von täglicher Gefahrenabwehr bis zur außergewöhnlichen Schadenslage. 

 

 


